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1. Der Regierungsrat nimmt den vorliegenden Bericht zur Kenntnis. 

2. Für die Entwicklungszusammenarbeit im Ausland werden in der zweiten 
Tranche 2021 zu Lasten des Kontos 363800/3408150/90000 folgende 
Beiträge ausgerichtet: 

Fr.  40‘000 An Eco Solidar für das Projekt „Zukunftsperspektive für 
Indigene durch Biolandbau“, Gemeinde Bousra,  
Kambodscha 

Fr.  20‘000 An marine cultures für das Projekt „Unabhängige 
Schwammfarmerinnen in Sansibar“ Stadt Jambiani, 
Sansibar 

Fr.  25‘000 An Horyzon für das Projekt „Paza la Paz – Ein Schritt 
zum Frieden“ in Bogota, Armenia, Cali, Medellín,  
Pereira, Bucaramanga, Armero-Guayabal, Kolumbien 

Fr. 300‘000 An das Schweizerische Tropeninstitut für das Projekt 
„Chronic Diseases Clinic CDCI“ in Ifakara, Tansania 
(Schwerpunktprojekt) 

Fr.  15‘000 An Nouvelle Planète für das Projekt „Verbesserung der 
medizinischen Versorgung von 10’000 Einwohnern 
durch die Sanierung des Gesundheitszentrums in  
Madagaskar“ Gemeinde Ambatomena, Madagaskar 

Fr.  10‘000 An die Stiftung Usthi für das Projekt „Kleinkindförderung 
der Stiftung Usthi“ Distrikt Kendujhar, Indien  
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Fr.  20‘000 An den Verein Participamoz für das Projekt „Schulräu-
me für die Kinder von Muchabje, Mosambik“ Stadt  
Macia, Mosambik 

Fr.  30‘000 An Fundacion Suiza Para Los Indigenas del Equador 
für das Projekt „Aufbau von 142 Parzellen mit Bioland-
bau und Kleintierhaltung in 7 Gemeinschaften – 
4. Etappe“ Provinz Tungurahua, Equador 

Fr.  20‘000 An Brücke Le Pont für das Projekt „Culinaria, mit Gast-
ronomie aus der Armut“ Stadt Teresina, Brasilien 

Fr.  7’000 

 

An den Verein Darsilamano für das Projekt „Gesuch um 
einen Beitrag an ein Internat für blinde und mehrfach-
behinderte Kinder und ältere Menschen“ Stadt Uvira, 
DR Kongo 

Fr.  30‘000 An das Schweizerische Rote Kreuz für das Projekt 
„Blaue Schulen für gesunde Kinder“ Bundesstaaten 
Nord- und West-Kordofan, Sudan 

Fr.  30‘000 An den Internationalen Sozialdienst für das Projekt  
„Safe Parks für syrische und palästinensische Flücht-
lingskinder im Libanon“ ganzer Libanon 

Fr.  40‘000 An Heks für das Projekt „Bio-Moringa- und Gemüsean-
bau im Niger“ Region Zinder Niger  

Fr.  30‘000 An Enfants du Monde für das Projekt „Programm zur 
Verbesserung der Gesundheit von Müttern und Neuge-
borenen und Kindern, Bangladesh 2021“ Bezirk  
Brahmanbaria, Bangladesch 

Fr. 200’000 An Iamaneh und Terres des Hommes für das Projekt 
„Youth Empowerment for Gender Equality“, Provinz 
KwaZulu Natal, Südafrika und Dakar, Senegal (Schwer-
punktprojekt) 

Fr.  30‘000 An Solidar Suisse für das Projekt „El Salvador: Frauen 
kämpfen für ihre Rechte“ Stadt Juba, Departement  
Chalatenango, El Salvador  

Fr.  30‘000 An Mission 21 für das Projekt „Hilfe zur Selbsthilfe 
durch Hebammenausbildung im Südsudan“ Stadt Juba, 
Sudan 

Fr.  20‘000 An Miva Schweiz für das Projekt „Fahrzeug für die Not-
hilfe an interne Vertriebene in Südwestkamerun“  
Guraghe Zone, Äthiopien 

Fr.  30‘000 An das Katharina Werk für das Projekt „Sounds of  
Palestine“ Stadt Bethlehem, Palästina  
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Fr. 15’000 An Aqua Alimenta für das Projekt „Die Bauern von  
Odisha auf der Überholspur“ Distrikte Pui, Nayagarh, 
Kendrapara, Balangir, Nuaparha, Indien 

Fr. 20’000 An Medico International Schweiz für das Projekt „Indige-
ne Basisgesundheit in Chiapas“ Stadt Palenque, Mexiko 

Fr. 50’000 An Fairmed für das Projekt „Gesundheitsversorgung für 
die isolierte Bevölkerung in Bobélé“ Distrikt  
Ombella-Mpoko, Zentralafrikanische Republik 

Fr.100’000 An CO-OPERAID für das Projekt „Aradu Pi Fur, Eine Ju-
gendbildungsinitiative in wirtschaftlich orientierter Land-
wirtschaft im Distrikt Zombo“ Distrikt Zombo, Uganda 

Fr. 40’000 An Solidar Med für das Projekt „Farben retten Leben“ 
Provinzen Cabo Delgado und Nampula, Mosambik 

Fr. 30’000 An die Christoffel Blindenmission für das Projekt „Psychi-
sche Gesundheit für alle in Burkina Faso, Phase 2“ Regi-
onen Centre-Est, Sud-Ouest, Bucle du Mouhoun, Burkina 
Faso 

Fr. 50’000 An FEPA für das Projekt „Geschlechtergerechtigkeit und 
Rechte von Frauen im Simbabwe: Aktivitäten und Stär-
kung einer Community of Practice von gemeinschaftsba-
sierten AktivistInnen-Organisationen, 2021“, Simbabwe 

Fr. 30’000 An International Rainwater Harvesting Alliance IRHA für 
das Projekt „Femmes de Terre, Aufbau der Kapazitäten 
von Frauenkooperativen im Senegal zum Schutz, zur 
Wiederherstellung und zum Management der natürlichen 
Ressourcen“ Region Fatick, Senegal 

Fr. 30’000 An International Blue Cross für das Projekt „Jugendliche 
und lokale Gemeinschaften engagieren sich für eine ge-
sunde Zukunft – Ohne Alkohol und Drogen“ Stadt  
Brazzaville, DR Kongo 

Fr. 13’000 An die Stiftung Calcutta Projekt Basel für das Projekt 
„Gesundheitschecks für Schulkinder in Kolkata“ Stadt 
Kolkata, Indien 

Fr.  40'000 An Plan International Switzerland für das Projekt  
„El Salvador: Hope beyond bars“ Departement  
Sonsonate, El Salvador 

Fr. 30'000 An Vivamos Mejor für das Projekt „Fit für den Schulein-
tritt: Zweisprachige interkulturelle und ganzheitliche För-
derung für Maya-Kinder“ Departement Solola, Guatemala 
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Fr. 35’000 An den Christlichen Friedensdienst für das Projekt 
Chams – Sonne: Unterstützung für Betroffene von sexu-
eller gesundheitsspezifischer Gewalt“ Marakesch und 
Agadir, Marokko 

Total Fr. 1’410‘000 

3. Die Nichtberücksichtigung verschiedener Projekte wird zur Kenntnis ge-
nommen. 

 
Begründung 

Der Kanton Basel-Stadt unterstützt mit einem Beitrag von 2,0 Mio. Franken pro 
Jahr verschiedene Entwicklungszusammenarbeitsprojekte im Ausland. Für den 
zweiten Teil der im Jahre 2021 zur Verfügung stehenden Mittel hat der Regie-
rungsrat Projektbeiträge über einen Gesamtbetrag von 1’410‘000 Franken ge-
nehmigt. Die Vergabe erfolgt auf Empfehlung der Fachkommission für Entwick-
lungszusammenarbeit des Kantons Basel-Stadt.  

 

                                                                                            
 

 

 


